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ebenfalls ausgedruckt, die ausgedehnten Prolegomena befinden 
sich im Satz, aber es fehlen noch einige Anhänge und die 
unter Mitwirkung des Herrn Dr. Traube und des Herrn 
Prof. Schröder zu bearbeitenden Indices. Obgleich von den 
auf mindestens 2 Bände zu veranschlagenden kleinen Chroniken, 
welche wir so lange schmerzlich vermissen mussten, die erste 
Hälfte des 1. Bandes soeben ausgegeben worden ist, schreitet 
der Druck dennoch ununterbrochen fort und wird zunächst 
Prosper, Polemius Silvius, Hydatius umfassen. Einige Ver­
gleichungen hat für Spanien Herr Dr. Bernays ausgeführt

In der Abtheilung Scriptores hat Herr Archivar Krusch 
in Hannover seine Vorarbeiten für die Ausgabe der Mero- 
wingischen Heiligenleben mit gleichem Eifer fortgesetzt und 
61 auswärtige Handschriften an seinem Wohnorte benutzt, für 
deren Beschaffung wir theils dem Auswärtigen Amte, theils 
den Bibliotheksverwaltungen zu grösstem Danke verpflichtet 
sind. Am meisten lieferten Paris und Brüssel, aber auch Havre, 
Namur, Turin boten etliche sehr werthvolle Stücke dar. Neben 
der vorläufigen Bearbeitung einzelner Texte können die Vor­
bereitungen auf diesem Wege noch längere Zeit fortgesetzt 
werden, um endlich, ergänzt durch eine französische Reise, 
zum Abschluss der grossen, auf 2 Bände berechneten Samm­
lung zu führen.

Von den für Kirchengeschichte wie für Kirchenrecht über­
aus wichtigen Schriften zum Investiturstreite ist der erste Band, 
über dessen Inhalt wir schon im vorigen Jahre berichteten, 
unter eifriger Mitwirkung der Herren Holder-Egger und 
Sackur glücklich an sein Ziel gelangt. Die bedeutsame 
Schrift Widos von Ferrara ‘de scismate Hildebrandi’ musste 
darin leider nach dem früheren Drucke wiederholt werden, 
weil die noch im Jahre 1855 nachweisbare Handschrift seitdem 
verschwunden war. Der Druck des zweiten Bandes, welcher 
durch die Schriften Bernolds, herausgegeben von Herrn Prof. 
Thaner in Graz, eröffnet werden soll, steht unmittelbar bevor. 
Die folgenden Streitschriften, an deren Herausgabe sich äusser 
den Mitarbeitern K. Francke und Sackur namentlich auch 
Herr Prof. Bernheim in Greifswald und Herr Director 
Schwenkenbecher in Sprottau betheiligt haben, sind soweit 
vorbereitet, dass eine Unterbrechung des Druckes nicht statt­
zufinden braucht.

In dem ersten Bande der deutschen Chroniken sind auch 
die Fortsetzungen der von Prof. Schröder bearbeiteten Kaiser­
chronik gedruckt worden und es fehlen daher nur noch Register 
und Glossar. Der Druck der von Herrn Prof. Rödiger über­
nommenen Ausgabe des Annoliedes, welches sich unmittelbar 
daran anschliessen soll, kann im Sommer beginnen. Die für 
den dritten Band bestimmte, bisher ungedruckte Weltchronik 


